
XXIII. Mrh -Etärckung.

DncndlicheMrsichllzkeitvndKunstGot-

M ftclig/ O glückfccliq/ O überallcWeiber/
ja überallcEngelglücksccligsteJungfrau ! O
wieerfreuetsichmeineSeel i S wiewirdmir
nicinHer? gcsiärekt/daßichzurAeitdiesesdei¬
neserstenEingangsindicWclt/vndindemEin¬
gangdes; LeibsderH.Anna/ deinerglückscclig-
stcnMutter/annochdenAthcmziehe/vndauff
Erdenlebe/ damitichdichlobe/benedcpc/vstddci-
neHochhcitenbetrachtenkönne/zuwelchendich
deinvndmeinWE« erhebthat.

W meinallerliebstevndlängstverlangteKö-
ligin!OcinAungfrauvndcrdm weise»Zung-

O z fraucn/



stauen/wieundcrsouiclenglanzendenSternen
dicklarcflcSonn!O außcrwöhlteWcbährcrin
des;Allerhöchste»Bottes ! O einigerdlrsprung
dcrWidcrsctzungdcrMenschen! Ecpemitgött¬
lichenBcncdcyungcnauffcwiggebcncdeyt; die-
serH.Tag/dieseStund / diescrAugenblick/ in
welchemdu ungcsungmhast/ deinenHcpligcn
GlanhübcrunseredickcstcFinstcrnushcrfürbli¬
ckenZulassen.

N kcbcndigeHoffnungunsereUepls ! L>
FreuddcßbetrübtenmenschlichenGeschlechts!
Scpc unsZutauscndtmalwillkommen/csbme-
dcpenauchdichdicdrei)GöttlichePersonen/von
denendusoschdn/alseineunbeflccktcSon» ge¬
machtworden:Es neigensichehrerbietigvordir
dienett» ffhördcrLngclnimHinimel/ undalle
MenschenauffLrdcn/zudmendukommest/und
derentwegenduvomHimclherabgeschicktwirst.

W unserTrost/ unserFreud/ Aufluchtund
auffcnthalt! S HoffnungunsererHerrenscye
zutauscndtmalwillkommen. Wachset/wachset,



s hepligeJungfrau / wachsetO glücksteligcs
, Iwciglcin! dieweilderhimmlischcDatierschon

vonEwigkeithcroangcordncthak/ daßErseinen
DingcbohrncnGohnin dieWeltschickenwill/
sowirstdudiestnigescpn/ dievns dieAcitung
desselbenAnkljnfftbringt; Vnd was für ein
Weibs-PersonwirdeinsogrosscsGlücktresfcn/
daßsiceinMutter desselbenwerde/alsdich/ L>
VnbeflecktcJungfrau t Du wirstIhn indeinem
reinenLeibempfangen/vndals einGlane/ der
einLhrpstalldurchdringendk/demselbenin Nich¬
tenschadct/ncunMonath wirstduIhn in dir
verborgentragen/ vndohnebcschwernusvnd

vcrlchung^ icrReinigtengebühren; danndu

I^^ÄllerseeligsccJungfrau!wiewirftdu/da



dukaumimMutterLeibcmpfangcn/bonWDtt
gleichsohochbegnadet/daßdir dergebrauchder
Vcrnunfftvor der gewöhnlichenbeit ertheilt
wordent Dann alsobaldhastdu aus; siarckem
GlaubenBOtt fürdeinenSchdpffcrerkennt/
vndaus inbrünstigerAndachtdenselbenonder-
thänigstangcbetck.

N meinSeel! klagedudichselbstan/daßdu
auch/nachdemduschondengebrauchderBer-
nunfftgehabt/ dichnitzuBOttgewendethast/
sonderdeiner Begierlichkeitnachgangendir
zumschaden/ auchdeineJugcndtunddieAeik/
sodirzudeinemHeplvcrlphenwyrdm/vnnüh-
lichzubrachthast. --

Kch Mutter derBarmherzigkeit/ du bist
Engelrein/ ohneMattel derCrbsündempfan-
gm/ichinSünden/ vndlebeinSünden/ dich
bitteich/ als deinunwürdigsterDiener/ daß/
wanndu denMigenWLRRN sehenwirst/
dendugebohren/daßErgegenmirinzorngehen

solle/



solle/ nichtandersterals wievorZeitenderer-
zürnteDavidwiderdenNabal Larmelo/ selbi¬
ges Hochmuthzustraffen/ dueinandereAbigail
scynwollest/ vndIhn mitdeinemdemütigenvnd
beweglichenFürbittenauffhaltcst/ seinmaußgc-
srrccktmArni zuruckziehest/ wiederumversönest/
vndinseinerGnadmichewiglicherhalkest/Ame.

xxiv . Uerh -Märckung.

AMLRfreucdichmeineSeel!heutistdieHoff-
nungmitvcrgoldinenFlügelnvomHim-

ncuenLebengcbohmizuwerden; Heutistder
FriedzwischenWOttvnddenMenschenaußge-
ruffcnworden; HeuthabendieHH.Alt-Bättcr
gefrohlockct/ dieweilsicgesehen/ daßdielängst
verlangteZeitsichherzugenährt/ daßsieauß
der GefängnusderVorhbllwurdenerlediget
werden.

Froh-p
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